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Einblicke in private Sammlungen
St. Gilgen. Außergewöhnliche
Privatsammlungen, verborgene
Nachlässe und bislang nie gezeig-
te Meisterwerke der österreichi-
schen Zwischenkriegskunst – das

Das Museum Zinkenbacher Malerkolonie in St. Gilgen zeigt heuer Leihgaben privater Sammler.

verspricht die diesjährige Aus-
stellung des Museums Zinkenba-
cher Malerkolonie in St. Gilgen.
Zu sehen sein werden Land-
schaftsbilder, Porträts, Stillleben

und Grafiken von Zwischen-
kriegszeit-Künstlern wie Josef
Dobrowsky, Ferdinand Kitt, Ser-
gius Pauser, Lisel Salzer und Ger-
trude Schwarz-Helberger.

Zusammenstellung und in-
haltliche Ausrichtung der Schau
sowie die wissenschaftliche Ein-
ordnung der gezeigten Werke
übernahm einmal mehr die Leite-
rin der Artothek des Bundes im
Belvedere 21, Claudia Baumann.

Die Kontaktaufnahme mit po-
tenziellen Leihgeberinnen und
Leihgebern sowie das Zusam-
mentragen der Werke wurde vom
erstmals als (Co-)Kurator auftre-
tenden Museumsvereins-Vor-
standsmitglied Robert Schmied-
lehner übernommen. Ein Groß-
teil der Bilder war noch nie in der
Öffentlichkeit zu sehen. „Alle An-
gesprochenen waren von der
Idee und dem Thema begeistert,
wir erhielten keine einzige Absa-
ge“, erzählt Schmiedlehner im
Gespräch mit der Flachgauer Wo-
che. Nach Bekanntwerden der ge-
planten Ausstellung in Sammler-
kreisen kamen einige sogar von
selbst auf ihn zu.

Private Sammlungen und die
Beschäftigung mit solchen be-
gleiten Schmiedlehner seit seiner
Jugend. „Initialzündung war der
Besuch einer privaten Preview in
einem internationalen Auktions-
haus, zu der ich als Student mei-
nen Vater begleiten durfte. Ge-
meinsam besichtigten wir hoch-

karätige Gemälde einer Privat-
sammlung, welche für eine
Versteigerung präsentiert wur-
den, ein magischer Moment.“ Es
sind dabei nicht nur die Werke an
sich, die ihn interessieren, son-
dern die Gespräche mit den
Sammlerinnen und Sammlern
und deren Enthusiasmus.

Die Vorsitzende des Museums-
vereins, Ingrid Schediwy-Fuhr-
mann, freut sich über die Mög-
lichkeit, die privaten Leihgebe-
rinnen und Leihgeber in den Mit-
telpunkt zu stellen. „Dank ihnen
können unsere Besucherinnen
und Besucher einzigartige Werke
entdecken – eine besondere Gele-
genheit für Kunstliebhaberinnen
und Kunstliebhaber.“

Die Vernissage findet am 13. Ju-
ni um 11 Uhr statt. Grußworte
und Eröffnung übernehmen St.
Gilgens Bürgermeister Otto Kloi-
ber bzw. der Landtagsabgeordne-
te Josef Schöchl. Zu sehen ist die
Ausstellung bis 11. Oktober.

Für interessierte Gruppen wer-
den Führungen angeboten. Ter-
mine können über malerkolo-
nie.at vereinbart werden. strü

Sergius Pausers Porträt der Monica Reinthaller, die Badeszene von Josef Dobrowsky und die Dame mit Hut von Ferdinand Kitt.

„Die Idee
begeisterte. Wir
erhielten keine
einzige Absage.“

Robert Schmiedlehner, Kurator
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